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!inrübrge.

Im Schnellbericht werden Cie Ergebniese cier noaailichen Unsatz-
itat:.stit im Gastgewerbe veröffentlieht. Die ürnebung wird auf-:
grund des Gesetzes- über die Durchführung laufender Statistiken
im Ilandwerk sowie in Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe
(äweaStatG) vom 12. August 1960 (fCnf, I S. 689) auf repräsen-
tatlver Basis d'urchgeführt und berücksichi;igt rnit Ausnahme d.er
Kantinen, EisCielen, Trink- und Imbißhalien alie Betriebsa:.::ten
und -größe4 des Gaststätten- uni Beherbergungsgewerbes. Grund-
lage für die Auswahl der Unternehmen war das Erhebungsroatericrl.
der Band.els' und Gastsltätterrzrihlung 1950.

Gebletsstend: Sundesgebiet einschl. Serl-in (ttest)

I'lachd.ruck

Erschienen im Äugust

auch auszugsrvei.se - nur mit
Preis Di,l -,50

1955

Quellenangabe gesiatret.

5r5;ebnisse für die einzelnen Länder werden in d.en
"Statistischen Beri-chten" Cer Stetistischen Land.esämterrnit d,er Kennziffer G IV J veröff entlicht.
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Umeatzentwl Ln GastEewerbe

.Iuli 1965

Dj-e Unsätze j.n gesamten Gastgewerbe 'erhöhten sicb in JuLl 1955 ee-
genüber Juni 1964 vn 6r8%, und zwar im Gastetättengewerbe un 6r2%,

in Beherbergungsgewerbe ull 8 ,1%.'Diese Entwicklung diirfte 1n der
Hauptsache der weiteren Zunah.ne des Url-aubs- und Erholung§relsever-
kehrs zuzuschreiben sein, dj.e auch dem Verpflegungs- und Schankge-

werbe zugute gekonnen i.st..

Die günstile EatwJ-ckluug ln Beherbergungsgewerbe ln Berichtsmonat
gegenüber JuIl 1964 epiegelt ej.ch auch in den einzelnen Wirtschafts-
klassen wider. So sind in Eote1e (+ 11 rO%), Eowie in Frerndenheimetl

und. Pensionen (+ 11 r2%) weaeatliche Unsatzsteigerungen erzielt worden,

während.i{e'jn Gastböf,en G ?r9%) dahlnter zurückgeblleben gind.

Eine Betrachtuug d.er Unbatzentwicklung in Beherbergung§gewerbe in
der Aufgliederung aach Verpflegunge- und übernacbtungeumealz zeagt, :

daß der übernachtungsumsatz (* 15rO%) stärker Eestiegen ist aIs der

Verpfleguagsünsatz G 619%)r utld zwar bei clen H.otels (+ 16,2% gegenüber

10r8%)rdenGasthöfeu(+1o19?68egenübet1"5%)sowiedenFrendenhei'oen
und PensJ.oaen (+ 14, 6% g,egenüber g r4%).

In den e.iazelnen Wirtschaftsklaesen des Gaststättengewerbes lagen

d.ie Unsätze ebenfallE höber aLs 1E voriger Jahr; bel dea Gast- und

Speisewirtschaften um 5,,%, bei den Bahnhofewirtschaften um 8,9%, bei

den caf8s uItr 614% undl bei deu Bare, Taaz- und vergnügungsJ-okaLen um

21,4%.

Die zusaumeagefaßten Unaätze der ereten sieben Monate dieses Jahres

Iagen lm gesa.mten Gaetgewerbe \m 5r5%, in Gaststättengewerbe vm 5r1/o

und im Beherberguag6gewerbe un ? 16% höher ale im eatsprechenden ZeLl'-

raum dee VorJahres.

Ia welchem Ausmaß Preleverätxderungen hlerbel eiae RoL3-c 'geepiel't habent

kau z.Z. aoch nlcht Seeagt werden'
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linsatzentr,riciilung J-ra Gast6c'uerbe

trVirtschaf tezrveig
ri{irtschaf tsklasse

Juli 19 c Ju J-19 uli
egenübe

J un1 -l o

c an. Julü 19 q

54 an. Ju 1 64

+5 5

+ 511

+ 4r)
+ brj
+ 119

+ 12rJ

+ T16

+ 815
+ 5.16

t' BrQ

1
6
6 4

1

I

1

Gesamtum"*tr1 )
t\

\:aS IBe\.'e r §e ,)Gaststätten6ewerbe-'
Cavo:r

+ 616

+ 419

+ 4r1
+ 611

+ 714

+ 1114

+ 11r0

+ 10rB
+ 712.

+ 20rB

iu Beh

+ B14

+ 6rO

r q j)| / rr
.' 9'r9
+ 10r7

+ 11rJ

+ 1412

+ 6rB
+ '612

+ 5r)
+ Br9
+ 614

+21 ,4
+ Brl

+ 1.1 r0
+ 219
+ 11r2

rbe

))Gast- und Speisevrirtschaften
Bahnho f sv,,irt sc haf t en
Caf6s
Ba:'s, Tanz- und. Vergrügungs-
iohale

Ver'änderun o r Uirsai::-r'rertLr in

Be he :'b e :'gunEs gewerb e
davon

Hotels
Gasthöfe
[ren<lenheime und Pensionen

+ 10rB
+1i15
+ 18,5

,l+ )Verpfle sumsaiz erberÄun e\Ye

3el: e rbe r gua gsgewe rb e
davon

Hoteis
Gasihöfe
Fremcienhoine rlnd Pensionen

Behe rb e rgungsgewerbe
davon

llo t eis
Gasthöfe
F:'end,r,.nheine und, Pensionen

+ 9'B

+ 1214
+ 4rB
+ 16rO

5)iiben:achtu satz irr Eeheu'ber

+ 14r0 + 619

+ 10,9
+ 115
+ 914

+ 7rQ

+ 814
+ ,5 r0
+ 814

.t I I t)
+ 16 15

+ 1516

+ 1115
+ 11 ,B
+ 9rB

1) Zu.m Gesamtumsatz (Bruttounsatz) rechnen nichi nur d.er Gaststätten- und, Beher-
bergungsu;'nsatz, sonCern auch Eand,rverks-, Iiand.els- und sonstiger Umsatz von Unter-nehmen, deren v,rirtschaftlicher Schrverpunkt in Gastgewerbe }iäg.t; ferner'der Um-saiz von Erzeugnissen aus. eigener Landwirtschaft, wenn diese im eigenen Gast-stätten- unC Beherbergungebetrieb urn6esetzt word,en sind. - 2) Ohne Kantinen,.Eisdielen, Trink- und inblßhaIIen. --i) Mit und. ohne Ausschant "rtcorroii."i"iGetränke- - 4) Unsata aus Verpflegung, Ausschank und. sqnstigen Verkauf in äerGastst,ätte(Bedienun8§8e1d,Getränke-,Vcrgnügu''g.-,,.dSektsteuer.gehören
ebenfalls zum umsatz). - 5) umsatz aus üu"rn"cttüngen (ohne Frühstüär.I "ia

-4-

+ 1111
+ 19rz
+ 28rJ

+ lOrl
+ 11 ,4'
+ 22r2

+ 1719 + 1512

s werbe

+ 1!r0 + 1112

+ 15 12

+ 1019
+ 1416
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